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Gedanken zur Jahreslosung 2025
Die Jahreslosung wird uns 2025 begleiten. 
Da lohnt es sich durchaus, diese Worte nicht 
nur theologisch zu interpretieren, sondern 
auch auf ihre Alltagstauglichkeit hin zu be-
trachten.

Prüft aber alles, das Gute behaltet! 
1. Thess. 5,21

Diese Worte stehen am Ende des 1. Thes-
salonikerbriefs, der mit grösster Wahrschein-
lichkeit von Paulus selbst verfasst wurde. Ein-
gebettet in verschiedene Ermutigungen zum 
richtigen christlichen Leben für die jungen 
Christen. Wir wissen, das mit dem guten Le-
ben ist so eine Sache. Überall lauern Versu-
chungen und Ablenkungen und was ein gutes 
Leben sein soll, das sehen nicht alle gleich; 
ich wage zu behaupten, auch Christinnen und 
Christen sind sich da nicht immer einig. Man 
kann diese Worte durchaus auch praktisch-
alltäglich und nicht nur christlich-theologisch 
verstehen.

Heute habe ich mit meiner Nichte, die Bä-
ckerin-Konditorin ist, über Sinn und Unsinn 
der Lebensmittelkontrollen diskutiert. Die 
Vorschriften seien sehr streng und nicht im-
mer wirklich nachzuvollziehen. Gerade hin-
sichtlich der Haltbarkeit vieler Lebensmittel, 
die oftmals sehr begrenzt angesetzt seien. Es 
mache doch keinen Sinn, noch geniessbare 
Ware fortzuwerfen, während viele Menschen 
immer noch hungern müssen. Und nebenbei 
bemerkt, die Schweiz ist das Land in Europa, 
welches am meisten Lebensmittel fortwirft. 
Aber nun alle Vorschriften einfach in den 
Topf des Überflüssigen zu werfen, sei auch 
nicht angebracht. Es gäbe auch solche, die 
Sinn machen. Es sei dabei nicht einfach, im 
Dschungel der vielen Gesetze, Paragrafen, 
Vorschriften und Empfehlungen den Über-
blick zu behalten. Und all dies verleite auch 
dazu, sich nur noch nach dem auszurichten, 
was vorgeschrieben sei und nicht mehr selbst 
über Sinn und Unsinn nachzudenken. 

Jeden Tag befinden wir uns in Situationen in 
denen wir, ohne nachzudenken oder zu prü-
fen, einfach das richtige, resp. das Gute tun. 
Dabei werden wir geleitet von Erfahrungen, 
Wissen, Gewohnheiten oder weil es schon 
immer so gemacht wurde. Wie oft entschei-
den wir bewusst und betrachten die Situation 
oder Sachlage, die uns gerade beschäftigt 
und entscheiden uns erst nach eingehender 
Prüfung? Paulus legt uns in seinen Schluss-
worten des Briefes an Herz, was er unter 
«gut» versteht. Es lohnt sich deshalb durch-
aus, den ganzen Abschnitt zu lesen, aus 
welchem die Jahreslosung 2025 ausgewählt 
wurde. Lest es und prüft, welches das Gute 
ist und - warum nicht einmal einen Neujahres-
vorsatz aus der Bibel wählen, der Sie ganz 
persönlich durch das Jahr begleitet? Nehmen 
Sie sich die Zeit, zu prüfen, was für Sie die 
passende Ermutigung sein könnte – und wäh-
len Sie die Gute. 

Pfrn. Angelika Steiner

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen,  

www.verlagambirnbach.de

Thessaloniker, 5,11-23

11Deshalb: Redet einander zu und richtet 
euch gegenseitig auf, wie ihr es ja tut. 12Wir 
bitten euch aber, liebe Brüder und Schwes-
tern, diejenigen zu achten, die sich beson-
ders einsetzen unter euch, die sich im Herrn 
um euer Wohl kümmern und die euch zu-
rechtweisen. 13Schätzt sie um dieses Tuns 
willen über alles in Liebe! Und: Haltet Frie-
den untereinander. 14Wir reden euch aber 
zu, liebe Brüder und Schwestern: Weist die 
zurecht, die sich an keine Ordnung halten, 
ermutigt die Verzagten, steht den Schwa-
chen bei, habt Geduld mit allen! 15Seht zu, 
dass keiner dem andern Böses mit Bösem  

 
 
vergelte. Jagt vielmehr allezeit dem Gu-
ten nach, füreinander und für alle. 16Freut 
euch allezeit, 17betet ohne Unterlass, 18in 
allem sagt Dank; das ist der Wille Gottes, 
in Christus Jesus, für euch. 19Den Geist 
bringt nicht zum Erlöschen! 20Prophetische 
Rede verachtet nicht! 21Prüft aber alles, das 
Gute behaltet! 22Meidet das Böse in jeder 
Gestalt! 23Er aber, der Gott des Friedens, 
heilige euch durch und durch; Geist, See-
le und Leib mögen euch unversehrt und 
untadelig erhalten bleiben bis zur Ankunft 
unseres Herrn Jesus Christus.
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Good bye und welcome 
im Sigristinnen-Team!
Rahel Kramer zog mit Ihrer Familie nach 
Dättlikon ins Pfarrhaus und und begann ihre 
Tätigkeit als Sigristin in unser Kirchgemeinde 
am 1. Januar 2018. Viele schöne Momente, 
Dekorationen, Begleitungen und Gespräche 
gab es in dieser Zeit am Kircheneingang, an 
Anlässen oder einfach im Dorf. Nach ihrem 
Wegzug in Richtung Embrach, blieb sie wei-
terhin bei uns im Dienst. Nun hat sie sich ent-
schieden, die Stelle bei uns aufzugeben und 
sich in der Schule zu engagieren.
Wir danken Rahel für die Treue und sehr gute 
Zusammenarbeit in allen Belangen und wün-
schen ihr alles Gute für die Zukunft !

Die Suche nach einer Nachfolge führte kurz-
um zu Sandra Schmid. Sie ist in Dättlikon auf-
gewachsen, sang im Kirchenchor und passt 
mit ihrer fröhlichen und aufgestellten Art wun-
derbar zu uns. Seit dem 1. November 2024 
ist sie mit Vreni Stroh im Tandem unterwegs 
und wird ab Januar die alternierenden Amts-
wochen und Kirchendienste übernehmen. Wir 
freuen uns sehr über ihren Einstieg.

Tanja Klingler
Kirchenpfl ege Dättlikon-Pfungen

Wir suchen 
Unterstützung!
Immer am Montagmorgen alle zwei 
Wochen treffen sich junge Familien im 
Pfarrhaus. Für die Vorschulkinder, die mit 
dabei sind, gibt es eine Kinderhüeti. Für 
unsere bisherige « Kinderhüeterin » suchen 
wir ab sofort auf Freiwilligenbasis eine 
Nachfolgerin/Unterstützung.

Wer hat Freude am Umgang mit 
kleinen Kindern und während des 
Elterä-Träffs mit ihnen Znüni zu 
essen und zu spielen ? 

Der Treff fi ndet jeden zweiten Montag-
morgen von 9.30 – 11.00 Uhr statt. 

Bei Interesse oder und um genaueres zu
erfahren, gibt Johanna Rathgeb, 
Tel. 079 534 93 19, gerne Auskunft.

Wege und Geschichten –
Weggeschichten

Herzliche Einladung zum 3. Teil der Ge-
sprächsreihe am Donnerstag, 16. Januar 
im Chilechäller Dättlikon von 10.00 – ca. 
11.15 Uhr.
Wünschen Sie eine Mitfahrgelegenheit ? 
Anmeldung im Sekretariat bis Dienstag, 
14. Januar. 

Pfarrerin Angelika Steiner

Herzliche Einladung zur

Kammermusik am Winterabend

am Samstag, 11. Januar 2025, 18.00 Uhr, Kirche Dättlikon 

Es musizieren : 
Iryna Voloshchuk – Violine, Viola

Svitlana Voloshchuk – Klavier
Snizhana Voloshchuk – Querfl öte, Klavier 

Johanna Vogel – Violoncello

Eintritt frei, Kollekte. 
Im Anschluss Apéro im Chilechäller.

Foto : Christian Klingler

Rahel Kramer

Fotos: Kirchenpfl ege Dättlikon-Pfungen

Sandra Schmid
Fotos: Kirchenpfl ege Dättlikon-Pfungen

Rückblick Konzert 30. November « Tasten-Heimspiel hoch5 »
Seit dem Zusammenschluss war diese Idee 
in unseren Köpfen: Ein gemeinsames Kon-
zert unserer fünf Kirchenmusiker. Nun war es 
endlich soweit und wir hoffen, dass es eine 
Fortsetzung geben wird. Denn was Nadja 
Margot, Kiyomi Higaki, Jan Freicher, Robert 
Schmidt und Cornelius Bader der gut gefüll-
ten Kirche boten, war vom Feinsten und erfüllt 
uns als Kirchenpfl ege mit Stolz ein so tolles 
Musikerteam haben zu dürfen. 

Solostücke, die die musikalischen Schwer-
punkte jedes Einzelnen abbildeten, wech-
selten sich ab mit Stücken, die in den ver-
schiedensten Besetzungen gespielt wurden:

«Opening» von Philip Glass mit Klangimpro-
visationen an fünf Instrumenten ( Orgel, Kla-
vier, Vibraphon und zwei E-Pianos ), «Soaring 
in the Sky» von Jan Freicher arrangiert für 
Orgel, Vibraphon, Klavier. Einige bekannte 
Stücke wie « Winter » aus den vier Jahreszei-
ten, «Air» von J.S.Bach, «Menuett» aus Eine 
kleine Nachtmusik wurden zu fünft, jeweils 
zu zweit an einem Piano und Jan Freicher 
am Vibraphon gespielt, ebenso eine «Tango-
fantasie» arrangiert von Robert Schmidt. Als 
Schlusshighlight dann vier Musiker dichtge
drängt auf zwei Klavierhockern an einem 
Piano, aber mit der nötigen Rücksichtnahme

aufeinander, spielen «Galop» von A. Lavig-
nac für acht Hände und Vibraphon. Tosender 
Applaus und eine Standing Ovation folgten 
darauf! Den tollen Konzertabend liessen wir 
bei einem feinen Apéro im Pfarrhaussaal 
ausklingen. 

Herzlichen Dank ans Kirchenmusik-Team, 
das sich auf dieses Experiment eingelassen 
hat und bereichert daraus hervorging und uns 
ein unvergessliches Konzert schenkte.

Susanne Häne
Kirchenpfl ege Dättlikon-Pfungen

Im Spätsommer haben wir einige « Konfetti-
Kirche-Schiffl i » losgeschickt und uns darauf 
gefreut, dass möglichst viele von Ihnen bei 
uns einsteigen und wir einen Moment lang 
zusammen unterwegs sein dürfen. Beim 
Lismi-Träff ist bereits ein kleines Grüppchen 
entstanden, beim Lauf-Träff sind ebenfalls im-
mer einige Mitläufer:Innen dabei, beim Spiele-
Sonntagnachmittag hoffen wir noch auf mehr 
« Mitspieler ». Alle Schiffchen bieten noch ge-
nügend Platz für weitere Gäste . . .

Im 2025 planen wir einen Kafi -Träff jeweils 
jeden zweiten Mittwochmorgen. Ebenfalls 
am Entstehen ist ein Bastel-Träff mit Upcy-
cling-Ideen und Osterhühner-Gestalten und 
das Adventskranzen kommt bestimmt auch 
wieder.

Lassen Sie sich überraschen oder noch bes-
ser, teilen Sie uns ihre Wünsche für einen 
Konfetti-Kirchen-Träff mit ! Vielleicht haben 
Sie eine spezielle Fähigkeit und möchten 
gleich selber einen Träff starten ? Wir sind 
offen für ( fast ) alles, unser Ziel ist es, zusam-
men gute Momente zu erleben.

Ihr Konfetti-Kirchen-Team
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Hätten sie gewusst, dass…

…in unseren beiden Kirchen über 1320 
Lämpchen die Christbäume erhellen,  
welche von den Sigristinnen Eveline und 
Sarina Schweingruber, Daniela Vogt, Vreni 
Stroh und Sandra Schmid geschmückt wur-
den. Wir danken den Sigristinnen an dieser 
Stelle für Ihren Einsatz rund ums Jahr in  

 
 
unseren Kirchen und ganz besonders für die 
stimmungsvolle Deko in der Weihnachtszeit!

Agenda Chilebrugg Nr. 12 für die Zeit vom 27. Dezember – 31. Januar 

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

 = Chilekafi  im Anschluss an den Gottesdienst
Dienstag, 31. Dezember 18.00 Uhr, 
Kirche Dättlikon 
Silvestergottesdienst, Pfr. Johannes Keller, Musik: 
Cornelius Bader, Orgel und Maria Hux, Cello,  
Kollekte: Tischlein deck dich. Im Anschluss  
Anstossen bei der Kirche.
ab 23.15 Uhr, Kirche Pfungen
offene Kirche – Innehalten zum Jahresende bei 
Kerzenlicht und ruhiger Musik
23.45 Uhr, Kirche Pfungen
Traditionelles Silvesterläuten mit Einläuten des  
neuen Jahres. Alle sind herzlich eingeladen zum 
Beisammensein und Anstossen aufs Neue Jahr! 
Getränke werden selber mitgebracht.

Sonntag, 5. Januar, 9.30 Uhr, 
Kirche Pfungen 
Gottesdienst, Pfr. Johannes Keller, Musik: Teresa 
Krukowski, Orgel, Kollekte: SELAM

Samstag, 11. Januar, 18.00 Uhr, 
Kirche Dättlikon 
Kammermusik am Winterabend, im Anschluss Apéro

Sonntag, 12. Januar, 9.30 Uhr, 
Kirche Dättlikon 
Gottesdienst, Pfr. Angelika Steiner, Musik:  
Jan Freicher, Orgel, Kollekte: SELAM

Donnerstag, 16. Januar, 10.00 Uhr,  
Chilechäller Dättlikon 
3. Teil der Gesprächsreihe Wege und Geschichten – 
Weggeschichten, Pfrn. Angelika Steiner

Sonntag, 19. Januar, 9.30 Uhr, 
Kirche Pfungen
Gottesdienst, Pfr. Johannes Keller, Musik: Nadja 
Margot, Orgel, Kollekte: Stiftung Wisli, Bülach

Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr, 
Kirche Dättlikon 
Gottesdienst, Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Jan Freicher, 
Orgel, Kollekte: Stiftung Wisli, Bülach

Donnerstag, 30. Januar, 11.00 Uhr, 
Almacasa Pfungen 
Ref. Kurzandacht für die Bewohner:Innen, Angehörige 
und Interessierte, Pfr. Andreas Goerlich

Sonntag, 2. Februar, 9.30 Uhr, 
Kirche Pfungen
Gottesdienst, Pfr. Johannes Keller, Musik: Kiyomi 
Higaki, Orgel, Kollekte: Zwinglifonds 

Konfetti-Kirche
Laufträff
Mittwoch, 8. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt  
Dorfbrunnen beim Kafi Rössler, Pfungen
Mittwoch, 15. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt 
vor Restaurant Traube, Dättlikon
Mittwoch, 22. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt  
Dorfbrunnen beim Kafi Rössler, Pfungen
Mittwoch, 29. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt  
vor Restaurant Traube, Dättlikon
Kontakt und Infos: Pfr. Johannes Keller

Spielnachmittag für alle
Sonntag, 12. Januar, 
ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus Pfungen

Lismi-Träff
Montag, 20. Januar, 
14.00 – 17.00 Uhr, Pfarrhaus Pfungen

Kafi-Träff
Mittwoch, 22. Januar,
9.00 – 11.00 Uhr, Pfarrhaus Pfungen
Kontakt und Infos: Sekretariat

Wer einen Fahrdienst braucht zu einer dieser Veran-
staltungen, darf sich gerne im Sekretariat melden.

Familien mit Kindern
Elterä-Träff Pfungen
Montag, 13. und 27. Januar, 9.30 – 11.00 Uhr, 
Pfarrhaus Pfungen, mit Rahel Koch und Johanna 
Rathgeb. Kontakt und Infos: 
pfungen.elterntreff@gmail.com

Kids-Träff Dättlikon
Samstag 18. Januar, 9.00 – 12.00 Uhr, 
Chilechäller Dättlikon, mit Caroline Baur und Andrea 
Meier, Kontakt: caroline.baur.mettler@gmail.com 

Unti-Programm
Siehe Homepage

LifeTap – Regionaler
Jugendgottesdienst
Teilnahme am Praise Camp in Basel vom  
Freitag, 27. Dezember bis Mittwoch, 1. Januar,  
siehe www.praisecamp.ch 

Unsere Ansprechpersonen 
Pfarramt
Pfarrer Johannes Keller 
Tel. 079 462 46 94
johannes.keller@ref-daettlikon-pfungen.ch

Pfarrerin Angelika Steiner
Tel. 079 228 47 27
angelika.steiner@ref-daettlikon-pfungen.ch

Pfarrerin Viviane Krucker ( Leitung Konfteam )
Tel. 078 226 63 35
konf@ref-daettlikon-pfungen.ch

Katechetin
Frau Kathrin Rutishauser-Lauffer
Tel. 052 202 85 35 / Tel. 079 274 22 62
kathrin.rutishauser@ref-daettlikon-pfungen.ch

Sekretariat
Frau Annette Hostettler
Frau Cornelia Bucher 
Tel. 052 315 14 30, Di. und Do. von 9.00 bis 11.30 Uhr 
( in der übrigen Zeit nutzen Sie bitte den Anrufbeant-
worter )
sekretariat@ref-daettlikon-pfungen.ch

Kirchgemeindepräsidentin
Frau Tanja Klingler
Tel. 079 480 70 37
tanja.klingler@ref-daettlikon-pfungen.ch

Homepage
www.ref-daettlikon-pfungen.ch

Alle (dann stimmts mit dem Konfetti gelb unten überein)


